
Einführung B.A. Linguistik



Was in dieser Präsentation geklärt wird 

• In dieser Präsentation erfahren Sie…

… wie das Studium im B.A. Linguistik aufgebaut ist.

… was bei den Kursen und Klausuren berücksichtigt werden 
muss.

… wer die Ansprechpartner/innen sind.

… welche Hilfen Sie für den Einstieg ins Studium erhalten.



Aufbau Studium 
(Kernfach; KF)

• Studium in mehrere Module 
aufgeteilt

• Regelstudienzeit: 6 Semester

• Verlaufsplan nicht
verpflichtend, kann selbst 
eingeteilt werden

• Besonders relevant für 
Einsteiger:

→Modul 1a & 1b (erfolgreicher 
Abschluss BEIDER Prüfungen 
berechtigt zur Teilnahme an 
den Kursen in Modul 7)

→Modul 2 (Sprachkurse sehr 
zeitintensiv in Vor- und 
Nachbereitung)



Aufbau Studium 
(Beifach; BF)

• Regelstudienzeit: 5 Semester

• Verlaufsplan nicht
verpflichtend, kann selbst 
eingeteilt werden

• Besonders relevant für 
Einsteiger:

→Modul 1a & 1b (erfolgreicher 
Abschluss BEIDER Prüfungen 
berechtigt zur Teilnahme an 
den Kursen in Modul 7)

→Modul 2 (Sprachkurse sehr 
zeitintensiv in Vor- und 
Nachbereitung)

→Es gilt KF vor BF: Kurse aus dem 
KF sollten bevorzugt behandelt 
werden 



Wichtige Infos zu den Kursen

• Modul 7: besteht aus 4 Kursen

→drei davon müssen besucht werden; in zweien der drei Kurse muss 
eine Hausarbeit geschrieben werden (gilt für KF und BF)

• Sprachkurs-Beschränkungen: 

→Englisch und Romanische Sprachen dürfen nicht gewählt werden

→Sonstige Sprachen, die im Angebot zur Verfügung stehen, dürfen 
NUR gewählt werden, wenn keine muttersprachlichen Kompetenzen 
vorliegen!



Wichtige Infos zu den Kursen

• Linguistisches Kolloquium (Modul 8): Teil der Prüfungsvorbereitung

→Muss von allen Studierenden im KF belegt werden

→Voraussetzung: 80 LP müssen erreicht sein

→Tipp: Im Download-Bereich der Homepage gibt es eine Checkliste, 
die dabei hilft, den Verlauf des eigenen Studiums zu überblicken

• Bis zum 11ten Fachsemester Bachelorarbeit anmelden!

• Das Modulhandbuch und die Prüfungsordnung (PO) sind ebenfalls im 
Download-Bereich zu finden. Man muss sich selbstständig über 
eigene Studium informieren!



Wichtige Infos zu den Kursen

• Was ist eine Modulprüfung?

→Eine Modulprüfung ist ein benoteter Arbeitsnachweis. Die 
Ergebnisse der Modulprüfungen werden später in der 
Leistungsübersicht und im Zeugnis zu sehen sein 

• Was ist eine Studienleistung?

→Eine Studienleistung ist ein Arbeitsnachweis, der den erfolgreichen 
Abschluss eines Kurses bestätigt. Er wird nicht notwendigerweise mit 
einer Note bewertet



Wichtige Infos zu den Kursen

• Was bedeutet Aktive Teilnahme (AT)?
→Die AT ist eine Grundvoraussetzung in den meisten Kursen. Besonders in 

Übungen und Seminaren ist eine regelmäßige Anwesenheit (max. 2 
Fehltermine) und Mitarbeit damit verbunden. Falls die AT nicht erbracht 
wird, erfolgt der Ausschluss aus dem Kurs. Ob die AT erbracht wurde, liegt 
im Ermessen der Kursleiter*innen
→Die Voraussetzungen zum Erbringen der AT werden von den Dozierenden 

in den ersten Sitzungen der jeweiligen Veranstaltungen bekannt gegeben  
• Wie viele Versuche habe ich in Prüfungen?
→Bei Modulprüfungen: max. 3 Versuche
→Bei Studienleistungen: keine begrenzte Anzahl (kostet aber Zeit und 

Nerven)



Wie melde ich mich für Kurse an?

• JOGU-StINe: Ist das zentrale Informationsportal der JGU, in dem Sie 
sich v.a. für die Kurse und Klausuren anmelden müssen. Zusätzlich 
finden Sie hier ihre Semesterunterlagen, können sich im Falle eines 
Fachwechsels hiermit bewerben und eine neue TAN-Liste generieren 

• TAN-Liste: Für Kurs- bzw. Klausuranmeldungen wichtig

→Wurde mit den Einschreibungsunterlagen zugeschickt

→Wird benötigt, um einen Anmeldevorgang abzuschließen

→Jede benutzte Nummer durchstreichen, die letzte Nummer des 
Blocks MUSS für die Generierung eines neuen TAN-Blocks 
freigehalten werden



Wie melde ich mich für Klausuren an?

• Anmeldezeiträume, v.a. für Klausuren, beachten!

→3 Anmeldephasen für Kurse, wobei beliebte Kurse schnell 
ausgebucht sind (für Erstsemester und Hochschulwechsler nur zwei 
Anmeldephasen!)

→Höhere Fachsemester werden bevorzugt behandelt (also am besten 
immer die erste Anmeldephase nutzen)

→Modulprüfungen und Studienleistungen, die nicht fristgerecht 
angemeldet wurden, können NICHT abgelegt werden

• Prüfungsanmeldungen nur gültig, wenn AT im Kurs erbracht wird!



Was mache ich bei Problemen?

• Zuerst immer fragen: „Kann ich das Problem selbst lösen?“ 
(nachschlagen im Modulhandbuch, PO, usw.) 

• Wenn Fragen nicht von alleine beantwortet werden können, dann…

→(bei Prüfungs-, Lehrveranstaltungs- und Modulfragen/-problemen) 
immer Frau Spahn als erste Ansprechpartnerin kontaktieren: 
spahn@uni-mainz.de

→(bei speziellen Fragen zu den Kursen) die betroffenen Dozent*innen 
kontaktieren; Mail-Adressen der Dozent*innen: s. Homepage

• Ausschließlich die Unimail-Adresse verwenden! (Aufbau: 
Benutzname@students.uni-mainz.de)

mailto:spahn@uni-mainz.de


Wie soll eine Mail aussehen

• Form und Stil wahren

• Kurz und knapp, aber so ausführlich wie nötig

• Immer mit vollständigem Namen und Matrikelnummer (steht auf dem 
Studierendenausweis)

• Menschen haben Termine und Ruhezeiten → räumt den 
Angeschriebenen Zeit ein, bis eine Antwort eingeht ☺



Tipps für den Start ins Studium

• Lieber ein geringeres Pensum erledigen als übermäßig ambitioniert 
an das Studium heranzugehen

• Kompetenz zum Selbststudium entwickeln (Literatur suchen, Fristen 
für Leistungen überprüfen, etc.)

• Es werden Tutorien für die Kurse in Modul 1a und 1b angeboten. Die 
Tutoren bereiten Sie auf die ersten Klausuren vor. Die Teilnahme ist 
sehr empfehlenswert

• Überschneidung Kurse KF und BF: KF geht vor BF. Lieber einen Kurs 
aus dem BF nachholen als einen aus dem KF

• Nachteilsausgleich erwähnen



Plattformen der Lehre in der Linguistik

• Moodle (zentrale Lernplattform für Veranstaltungen): 
https://lms.uni-mainz.de/moodle/login/index.php

• Ilias (Plattform, die besonders für E-Klausuren genutzt wird): 
https://ilias.uni-mainz.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=frameset&ref_id=1

• Office-Paket (hilfreich für den gesamten Studienalltag; kostenlos für 
Studierende)

https://www.zdv.uni-mainz.de/office365-installieren/

• Microsoft Teams (v.a. für Tutorium die genutzte Plattform für synchrone 
Veranstaltungen in der digitalen Lehre): MS Teams ist Teil des Office-
Pakets!

• BigBlueButton (BBB): Plattform für Web-Konferenzen

https://lms.uni-mainz.de/moodle/login/index.php
https://ilias.uni-mainz.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=frameset&ref_id=1
https://www.zdv.uni-mainz.de/office365-installieren/


Vorstellung Themengebiete in der AVS

• Ansprechpartner für Modulangelegenheiten in der Allgemeine und 
Vergleichende Sprachwissenschaft (AVS): Univ.-Prof. Dr. Walter Bisang bzw. 
Univ.-Prof. Dr. Arne Nagels

• Studienfachberatung: 

→Univ.-Prof. Dr. Walter Bisang

→Dr. Neele Becker

→apl. Prof. Dr. Andrej Malchukov

→Univ.-Prof. Dr. Arne Nagels

→Dr. Svenja Völkel

• Zum Nachlesen auf Homepage: https://www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/

https://www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/


Fachschaft

•Über 2 Kanäle erreichbar:

→linguistics@zefar.uni-mainz.de

→MS Teams (Beitrittscode: erfahrbar bei der Fachschaft)

•Termine:

→27.10.20 (16.00 Uhr): JOGU-StiNe-Guide; digitale Sprechstunde

→29.10.20 (19.00 Uhr): Quizabend

→12.11.20 (17.00 Uhr): Vollversammlung + digitaler Stammtisch

•Alle Termine finden über MS Teams statt, jede*r ist herzlich eingeladen

•Homepage: https://www.fachschaft.linguistik.uni-mainz.de/

•Facebook: https://www.facebook.com/fachschaftsrat.linguistik

mailto:linguistics@zefar.uni-mainz.de
https://www.fachschaft.linguistik.uni-mainz.de/
https://www.facebook.com/fachschaftsrat.linguistik


Zusätzliche Angebote/Nützliches

• Neurolinguistisches Labor: bietet Einblicke in das Arbeiten im neurolinguistischen 
Bereich, Möglichkeit zur Teilnahme an Projekten als Proband*in

https://www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/neurolinguistics-lab/

• Japan-Studien: ermöglicht einen Einblick in die japanische Kultur und Sprache; 
Möglichkeit eines Austauschs mit Partneruniversitäten

https://www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/japan-studien-2/

• Botanischer Garten: beliebter Ort auf dem Campus zum Ausruhen und Spazieren
https://www.botgarten.uni-mainz.de/botanischer-garten/

• Authentic Voices: Chor, der ursprünglich aus Department of English and 
Linguistics kam. Mittlerweile nicht mehr auf das DEL beschränkt und für 
begeisterte Sänger auch zur Vernetzung gut geeignet

https://www.facebook.com/authenticvoicesmainz/

https://www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/neurolinguistics-lab/
https://www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/japan-studien-2/
https://www.botgarten.uni-mainz.de/botanischer-garten/
https://www.facebook.com/authenticvoicesmainz/

